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Klaus Wolf

Vorwort

Der vorliegende Band des Schwabenspiegel vereint zwei Ereignisse des Ver-
eins Schwäbisches Literaturschloss Edelstetten. Zum einen wird der literarische 
Salon an Christi Himmelfahrt 2018 dokumentiert. Darin ging es um Räuber 
und Wilderer im Literaturschloss. Zum anderen geht es um wilde Literatur, 
nämlich um Rap-Battles und Slams, vorzugsweise in schwäbischer Mundart. 
Dabei werden herausragende Texte des Events am 30. September 2018 im vor-
liegenden Band präsentiert. Beide Ereignisse standen unter der Schirmherr-
schaft von Ursula Fürstin Esterházy, der dafür ausdrücklich gedankt sei.
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